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Land in Sicht: Lage und Perspektiven ländlicher Räume in NRW 



….Entwicklung ländlicher 
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Raumstruktur NRW 
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Wirtschaftsräumliche  
Dynamik im Zeichen  

der Digitalisierung 

Regionalisierung und 
zunehm. komplexere 
teilr. Verflechtungen 
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Flächenverbrauch 
Raumnutzungs- 

konflikte 

Natur- u. 
Ressourcenschutz 

Kulturlandschaftspflege 

Agrarstrukturwandel 

Demographischer Wandel 
und Sicherung der 
Daseinsvorsorge  

Veränderungen von Handlungserfordernissen und Steuerungsmechanismen  

Veränderung von Funktionen und Strukturen ländlicher 
Räume 

Klimaanpassung und 
Energiewende 

Aktuelle Problemkreise in der Entwicklung ländlicher 
Räume  

 1.1 Überblick, Problemstellungen und Aspekte 



  

 
 

     Ländliche Raumentwicklung „zwischen Lust und Frust…“ 
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Monitoring ländlicher Räume  
Thünen-Institut, 
Teil 1:  
Typologie ländlicher Räume 
Ebene: Landkreise  
 



  

             Landatlas Thünen Institut: Indikatoren der Typisierung ländlicher Räume 

Dimension: Sozioökonomische Lage (auf Basis von Daten des BBSR) 
o durchschnittliche Arbeitslosenquote  
o durchschnittliche Bruttolöhne und -gehälter 
o mittleres Einkommen aller Lohn- und Einkommenssteuerpflichtigen 
o durchschnittliche kommunale Steuerkraft 
o durchschnittliches Wanderungssaldo 18-29 jährige 
o Wohnungsleerstand 
o durchschnittliche Lebenserwartung Frauen 
o durchschnittliche Lebenserwartung Männer 
o durchschnittliche Schulabrecherquote  
 
Dimension Ländlichkeit  
o Siedlungsdichte,  
o Anteil Land- und Forstwirtschaftlicher Fläche an Gesamtfläche  
o Anteil der Ein- und Zweifamilienhäuser an allen Wohngebäuden 
o regionales Bevölkerungspotenzial.  



  

                      Typen ländlicher Räume in NRW    



  

                                                                                             Typen ländlicher Räume in NRW 



  

              Typen ländlicher Räume in NRW 



  
Westfalen in Wirtschaftsclustern  

2018 



  

Westfalen in Wirtschaftsclustern: Kriterienset   

2018 



  
Lage und Perspektiven ländlicher Räume in NRW I 

Klein- und Mittelstädte als Entwicklungs- und Ankerpunkte 

Akademie für 
Raumforschung 

und 
Landesplanung 
(ARL) -LAG NW  

AK Ländlliche 
Räume in NRW 

2018 Layout: 
Droste  



  

Lage und Perspektiven ländlicher Räume in NRW II 

Akademie für 
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und 
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Lage und Perspektiven ländlicher Räume in NRW   

im Spiegel einer differenzierten Wirtschaftsstruktur    

Akademie für 
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und 
Landesplanung 
(ARL) -LAG NW  

AK Ländlliche 
Räume in NRW 

2018 Layout: 
Droste  



  

                                                          Bevölkerungsvorausberechnung 2040 NRW 



  

Daseinsvorsorge  

Bestimmte 
Qualität 

Sozialverträg-
liche Preise  

Akzeptable 
Erreichbarkeit  

Versorgung mit lebensnotwendig eingestuften Gütern und 
Dienstleistungen in Versorgungsräumen…..  

BBSR 2017, verändert 

„Koproduktion Daseinsvorsorge“: gemeinsame Aufgabe von Staat, 
Zivilgesellschaft und privaten Anbietern  

 
  



  

    

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                         

                         Lage und Perspektiven: Kultur in ländlichen 
Räumen              

 
o Kultur als Standortfaktor in den ländlichen Räumen  (Lebensqualität, 

gesellschaftliche Teilhabe) 
 

o Beeinflussung des kulturellen Angebots durch:  
 
 Strukturelle Unterschiede (Sozialstruktur, Gemeindegrößen,  
       Entfernungen und Erreichbarkeit, Geschichte, Brauchtum etc.) 
 
 Ehrenamtliches Engagement und öffentlich-private 

Akteursnetzwerke: Kulturarbeit in regionaler Authenzität  
 

 Trad. Unterstützung durch regional verankertes Unternehmer- 
und Mäzenatentum 

 
 „Konkurrenz“/Nachbarschaft großer Städte: Kreation von 

Nischen und eigenen/neuen Formaten 
 

 Kommunale Finanz- und Personalausstattungen 
 

 Gesellschaftliche Veränderungen (demographischer Wandel) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



   
Lage und Perspektiven - Kultur in ländlichen Räumen - Herausforderungen 

 

 

 

 

 

Adressaten:  

Land, Städte und Gemeinden, Regionen, Träger von sozialer, kultureller und technischer Infrastruktur, 
Bürger, Kirchengemeinden, örtliche Vereine 

 Anerkennung von Kultur als Teil der Daseinsvorsorge 

 Marketing und Vermittlung: Bedeutungsgewinn von 
Kulturangeboten im Rahmen ländlicher Entwicklung 

 Qualitäts-, Bestands- und Attraktivitätssicherung von 
Kulturangeboten 

 Sicherstellung von Erreichbarkeiten 

 Konzept der Zentralen Orte als Standort-System in Verbindung mit  

 interkommunaler Kooperation und öffentlich-privater 
Zusammenarbeit, auch in den Dörfern 

 Sinnvolle Verknüpfung von  Selbstorganisation und professionellen 
Angeboten/Unterstützung  

 Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements  

 Sicherstellung von Finanz- und Personalausstattungen 



  

 
 
 
 
Ländliche Räume haben Ideen nötig…..! 

                 Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit  ! 

Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron 
email: kieron@uni-muenster.de  
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